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Eine Stadt – fünf Liebespaare. Unter 
diesem simplen Motto versammelt 
Regisseur Otto Alexander Jahrreiss seine 
Figuren und zeigt an ihnen die Irrungen und 
Wirrungen der Liebe. Da gibt es beispiels-
weise eine schüchterne Gesundheits-
inspektorin, die auf einem ihrer Kontroll-
gänge auf einen libanesischen Restaurant-
besitzer trifft, der nicht einsehen will, warum 
er einen Spuckschutz für seine Vitrine 
braucht. Und während diese beiden ein-
samen Seelen sich langsam annähern, 
bricht am anderen Ende der Stadt die Be-
ziehung zwischen einem burschikosen 
Fahrlehrer und seiner rassigen Gattin aus 
Venezuela fast auseinander.  

Das Besondere an diesem Film ist seine 
Besetzung: Alle zehn Hauptrollen werden 
von Katja Riemann und Olli Dittrich ver-
körpert. Und während Dittrich seine Figuren 
wandlungsfähig und authentisch verkörpert, 
ist es doch Riemann, die mit einer Varianz 
in ihrem Schauspiel überrascht und be-
geistert. Durch die miteinander ver-
flochtenen Episoden wird die Liebe zu 
etwas Universellem, was immer und überall 
funktionieren kann.  

Ein kurzweiliges Kinovergnügen, mit 
origineller Handlung und witzigen Dialogen. 

 

 

 

 

 


